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Investment Spezialist für strukturierte Produkte 



Analysieren. Verstehen. Beraten.

Tools

Durch den Einsatz von Berechnungsprogrammen werden aktuelle Optionspreise in  
praxisnahe Strategien umgesetzt und interpretiert. Dabei erlernen Sie den profes- 
sionellen Umgang mit drei Tools:

n	 Eurex-StrategyMaster
n	 Scoach-Zertifikaterechner
n	 Optionsrechner Eurex-OptionAlligator

Der Eurex-StrategyMaster ermöglicht Risiken abzuschätzen, Strategien zu simulieren 
und zu planen. Mit dem Eurex-OptionAlligator lassen sich schnell faire Options-
preise und die implizite Volatilität berechnen. Mit den Scoach-Zertifikaterechnern 
können Sie die mögliche Performance Ihrer Anlage ermitteln.

Online Lernprogramm

Im Vorfeld zu dem Lehrgang 
er-halten alle Teilnehmer 
den On-line-Zugang zu dem 
Lernpro-gramm, mit dem sie 
sich auf das Seminar vorberei-
ten können. Hier wird erläutert, 
wie aus den Grundbausteinen – 
den Basiswerten – strukturier-
te Produkte konstruiert werden 
können und die bekanntesten 
Produkte vorgestellt.



Zertifikate sind beratungsintensive Produkte. Eine stets komplexer werdende Ange-
botspalette setzt Detailwissen voraus, das nur wenige Spezialisten liefern können. 
Woraus bestehen die einzelnen Bausteine? Wie werden durch die Kombination unter- 
schiedlicher Basiswerte neue synthetische Produkte geschaffen? Worin bestehen 
die Chancen und Risiken? Welche Haftungsrisiken gibt es in der Kundenberatung? 
Unser Kompaktprogramm vermittelt Ihnen ausführliche Antworten auf diese und 
weitere Fragen. Nur umfassendes Wissen sichert kompetente Beratung. 

Ihre Vorteile

Sie lernen die wichtigsten Methoden und Instrumente zur Analyse und Zerlegung 
von strukturierten Produkten kennen und stärken damit Ihre Beratungskompetenz. 
Anhand einer Vielzahl von Beispielen sowie dem Einsatz von Options- und Zertifikate-
rechnern setzen Sie das Know-how praxisnah um. Sie profitieren von aktuellen 
Informationen zur Beratungshaftung sowie zu den Pflichten während der Beratung 
und bei der Auftragsabwicklung.
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Themenschwerpunkte

n	 Bausteine für strukturierte Produkte
n	 Bewertung von Anlage- und Hebelprodukten
n	 Simulationen mit dem Eurex-StrategyMaster
n	 Duplikation und Zerlegung von Produkten
n	 Konstruktion und Analyse von Produkten
n	 Beratungshaftung

Ihr Abschluss

Erfolgreiche Absolventen des ISSP-Kompaktpro-
gramms erhalten einen zertifizierten Abschluss 
und dürfen den Titel 

ISSP – Investment Specialist for Structured 
Products (DVFA/DBAG)

führen. So können Sie Ihre Qualifikation gegen-
über Ihren Kunden dokumentieren.

Zielgruppe

n	 Anlage- und Kundenberatung
n	Vermögensverwaltung
n	Private Banking
n	Wealth Management
n	Family Office
n	Produktmanagement

Prüfung 

Direkt im Anschluss an die fünf 
Unterrichtstage folgt am Sams-
tag eine schriftliche Prüfung zu 
allen Themengebieten. Die Prü-
fungsvorbereitung erfolgt par-
allel zum Unterricht durch die 
Übungsaufgaben und durch 
das abschließende Tutorial. 

Investment Spezialist für strukturierte Produkte _
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Duplikation

n	 Zusammenhang zwischen Kassa- und 	
	 Terminmarkt
n	 Anwendung der Put-Call-Parität
n	 Beispiel: Währungsoption
n	 Aufbau synthetischer Positionen

Kriterien zur Analyse und Zerlegung 
von strukturierten Produkten

n	 Gewinn-/Verlust-Diagramme
n	 Risiko-/Rendite-Überlegungen
n	 Preisbildung

Zerlegung anhand von ‘klassischen’ 
strukturierten Produkten

n	 Wandelanleihe
n	 Optionsanleihe
n	 Floater
n	 Capped Floater
n	 Reverse Floater

Zerlegung anhand von neuen 
‘Klassikern’

n	 Stepup-Callable Bond
n	 Aktienanleihe Diskontzertifikat

Übersicht Derivate
n	 Einsatzgebiet von Derivaten
n	 Kontraktspezifikationen Futures & 	
	 Optionen

Future-Kennzahlen und -Strategien
n	 Futures-Preisberechnung: Fair-Value
n	 Cost-of-Carry und Basis
n	 Grundlegende Futures-Strategien
n	 Absicherungsstrategien mit Futures

Optionspreisberechnung
n	 Put-Call Parität
n	 Binomial Modell
n	 Black-Scholes
n	 Sensitivitäten des Optionspreises

Optionsstrategien
n	 Rendite- und Risikoprofile von 	
	 Optionsstrategien
n	 Delta-Absicherungsstrategien
n	 Volatilitätsstrategien

Swap-Geschäfte
n	 Zinsstrukturkurve
n	 Barwert und Abzinsung
n	 Zahlungsströme
n	 Zinsswap-Preisberechung

Eurex-Strategien und Hebelprodukte
n	 Bezugsverhältnisse
n	 Eurex-Optionen vs.Optionsscheine
n	 Long-Short Strategien
n	 Auswahl von Optionskombinationen
n	 Absicherung mit Optionsscheinen

Bull- und Bear-Knockout-Produkte
n	 Einfaches Bull-Beispiel
n	 Auswahl der Knock-out-Schwellen
n	 Stop-Marken

Index-/Basket-/Themenzertifikate
Discount- & Rolling Discount-
Zertifikate
n	 Kurs- und Vola-Erwartungen
n	 Auswahlkriterien

Garantie-, Bonus-, Express-Zertifikate 
n	 Duplikationsansatz
n	 Auswahlkriterien: Laufzeit, Rendite, Risiko

Discount-Call und Discount-Put
n	 Vergleich zu Vertical
n	 Ratio Option Spreads
n	 Strategieauswahl

Übungen und Simulationen
n	 Eurex-StrategyMaster
n	 OptionMaster & OptionAlligator 

Duplikation & Zerlegung 

Prüfungsvorbereitung und Übungen  [17:00 - 17:45]

	 mittwoch	 8:30 - 17:00u

Bausteine für Strukturierte Produkte

	Montag	  9:00 - 17:00u

Anlage- & Hebelprodukte

	 Dienstag	 8:30 - 17:00u

Get-Together

Programm _
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Konstruktion

n	 Eigenkonstruktion der neuen ‘Klassiker’
n	 Analyse der konstruierten Produkte

Analyse von aktuellen Produkten

n	 Callable Fixed Reverse Floater
n	 Step-up-Conversion-Bond
n	 Kapitalmarkt-Floater
n	 CMS – Constant Maturity Swap
n	 Quanto-Produkte
n	 Backwardation-Produkte

Analyse von komplexeren 
Instrumenten

n	 Aktienbasket-Produkte
n	 Aktienindex-gelinkte Produkte
n	 Devisenkurs-gelinkte Produkte
n	 Katastrophen-gelinkte Produkte
n	 Rohstoffe
n	 Kreditrisiken

Spezielle Risiken

n	 Korrelationsrisiko
n	 Dividendenrisiko

Konstruktion & Analyse Beratungshaftung

Prüfungsvorbereitung und Übungen  [17:00 - 17:45]

	 Donnerstag	 8:30 - 17:00u 	 Freitag	 8:30 - 17:00u
ORGANISATION

Dauer
Der Kompaktlehrgang dauert insge-
samt fünf Tage plus Prüfung am Sams-
tagvormittag.

Ort
Deutsche Börse AG
Capital Markets Academy
Mergenthalerallee 61
65760 Eschborn

Gebühr (zzgl. Mehrwertsteuer)
Regulär: 3.900 EUR,
Frühbucher: 3.690 EUR

Programmmanagement & Kontakt
Ulf Mayer
Senior Projekt Manager
DVFA GmbH, Mainzer Landstraße 47a,
60329 Frankfurt am Main
www.dvfa.de
Telefon +49-(0) 69-26 48 48-124
Fax +49-(0) 69-26 48 48-488
E-Mail ulf.mayer@dvfa.de

Termin
07.– 11. Mai 2012 (Lehrgang)
12. Mai 2012 (Prüfung)
Frühbucherrabatt bis 9. März 2012

Tutorial zur Prüfungsvorbereitung

Beratungshaftung
n	 Aktuelle Rahmenbedingungen der 	
	 Anlageberatung
n	 Erfordernisse einer gezielten Kunden-	
	 klassifizierung
n	 Aufklärungs- und Informationspflichten 	
	 im Rahmen der Vorberatung
n	 Pflichten während der Beratung
n	 Anlegerschutz durch gute Organisation
n	 Pflichten bei der Auftragsabwicklung

n	 Finanzmathematik und -statistik
n	 Derivate
n	 Anlageprodukte
n	 Hebelprodukte
n	 Produktanalyse Zerlegung

Programm _
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Christian Jennes | Jennes Management GmbH
Geschäftsführer und Leiter Vermögensverwaltung Interna-
tionale Börsenhändlererfahrung mit Stationen in Frankfurt, 
London, Singapur und Mumbai. Langjährige Lehrtätigkeit für 
Eurex und internationale Investmentbanken.

Axel Gerke-Reineke | mm Finance GmbH
Geschäftsführender Gesellschafter der mmFinance GmbH 
& Co. Zuvor Leiter des Optionshandels bei Alfred C. Toepfer
International. Regelmäßige Lehrtätigkeit für die Eurex 
Frankfurt AG sowie die Deutsche Börse AG.

Stefan Toetzke | mm Finance Training
Geschäftsführender Gesellschafter. Consultant/Advisor in 
Asset Management und Structured Products. Regelmäßige
Lehrtätigkeit für Eurex, die EBS Finanzakademie und diverse 
andere Finanzinstitutionen.

Dr.Sven Zeller | Clifford Chance
Partner der Anwaltssozietät Clifford Chance im Bereich 
Bank- und Kapitalmarktrecht in- und ausländischer Banken, 
Versicherungen und Finanzdienstleister. Über 100 Fachver-
öffentlichungen.

Jens Hachmeister | Deutsche Börse AG
Head of Operations/Infrastructure Development. Verantwort-
lich für die Bereiche Wertpapier- und Teilnehmerzulassung, 
Kundenservice, Markteinführungen von Releases und Produk-
ten sowie der Xetra Market Functionality, inklusive Post-trade.

Dr. Peter König | DVFA GmbH
Geschäftsführer der DVFA, dem Berufsverband der Analysten, 
Anlageberater und Asset Manager. Verantwortlich für die 
Finanzakademie und für die Aktivitäten des Verbandes im 
Bereich Finanzmarktregulierung, Mitglied im Fachbeirat der 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht.

Dozenten

Wissenschaftliche Leitung  
& Progammkommission

Dozenten _
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Das Programm ‘ISSP - Investment Spezialist für strukturierte Produkte’ wird von 
der DVFA und der Capital Markets Academy der Gruppe Deutsche Börse angeboten.

Die DVFA ist der Berufsverband der Investment Professionals mit aktuell ca. 1.300 per-
sönlichen Mitgliedern. Sie sind als Fach- und Führungskräfte bei Investmenthäusern, 
Banken, Beratungs- und Asset Management Gesellschaften oder als unabhängige Finanz-
dienstleister tätig. Als Mitglied von EFFAS – European Federation of Financial Analysts 
Societies mit über 17.000 Investment Professionals europaweit und ACIIA – Association of 
Certified International Investment Analysts bietet die DVFA Zugang zu einem Netz-werk 
mit über 50.000 Investment Professionals weltweit.
Die DVFA-Finanzakademie bietet seit mehr als zwei Jahrzehnten Postgraduierten-Programme 
an und ist mit über 3.500 Absolventen das führende Ausbildungsinstitut im Bereich der 
Finanzwirtschaft. Dabei arbeitet die DVFA mit über 130 Referenten aus Praxis und Wissen-
schaft sowie mit 35 nationalen und internationalen Kooperationspartnern zusammen.

Die Capital Markets Academy der Gruppe Deutsche Börse ist für die Entwicklung und 
Abnahme der Händlerprüfung der öffentlichrechtlichen Anstalten FWB® - Frankfurter 
Wertpapierbörse und Eurex Deutschland verantwortlich. Darüber hinaus bündelt sie sämt- 
liche kundenbezogenen Trainingsaktivitäten der Gruppe Deutsche Börse und bietet in 
dieser Funktion neben Finanzseminaren Zertifikats- und Speziallehrgänge an.

Veranstalter _





1.	 Geltungsbereich

	 Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen regeln die Einzelheiten 
 	 der Teilnahme am Programm ‘ISSP – Investment Specialist for
 	 Structured Products’ in Verbindung mit dem als Anlage beigefüg-
	 ten Anmeldeformular.

2.	 Anmeldung

2.1	 Das Anmeldeformular ist mit den erforderlichen Angaben verse-
	 hen und unterschrieben an die DVFA GmbH oder die Deutsche
 	 Börse AG zu senden. Die Anmeldung kann schriftlich per Post
 	 oder per Telefax vorgenommen werden. Mit der Anmeldung bie-
	 tet der Teilnehmer den Abschluß eines Vertrages zur Teilnahme
 	 an der jeweiligen im Anmeldeformular bezeichneten Veranstal-
	 tung verbindlich an, der Teilnehmer ist mit seiner Unterschrift an 
	 den Antrag gebunden. Die DVFA GmbH bestätigt den Eingang
 	 dieses Antrags (Eingangsbestätigung) schriftlich oder per E-Mail.
 	 Das Angebot bedarf dann noch der Annahme durch die DVFA
 	 GmbH. Diese erfolgt seitens der DVFA GmbH durch Erklärung
 	 schriftlich oder per E-Mail, dass der Teilnehmer zur jeweiligen
 	 Veranstaltung zugelassen wurde (Zulassungserklärung).
2.2	 Der Teilnehmer erkennt mit der Übersendung der Anmeldung
 	 diese allgemeinen Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.
2.3	 Nebenabreden zu diesen Bedingungen sind nur wirksam, wenn
 	 sie schriftlich zwischen beiden Parteien festgelegt worden sind.
 	 Einseitige Vorbehalte oder Bedingungen im Zusammenhang mit
 	 der Anmeldung werden nicht Vertragsgegenstand.

3.	 Leistungen

3.1	 Der Umfang der vertraglichen Leistungen im Rahmen der Veran- 
	 staltung ergibt sich aus den jeweiligen Informationsunterlagen
	 zu der Veranstaltung sowie den weiteren in dem Anmeldefor-	
	 mular festgelegten Einzelheiten.
3.2	 Sind zum Zeitpunkt der Anmeldung oder Zulassung der Ort und  
	 die Zeit für die einzelnen Veranstaltungen noch nicht in den In-
	 formationsunterlagen bzw. Antragsformularen festgelegt, wird
 	 die DVFA GmbH diese Daten rechtzeitig bekanntgeben.

4.	 Leistungsänderungen

4.1	 Die DVFA GmbH behält sich vor, das Programm der Veranstaltun-
	 gen zu ändern, soweit dies notwendig ist und der Gegenstand der
 	 Veranstaltung dadurch nicht eingeschränkt wird, 
	 sowie in Ausnahmefällen einen Ersatzreferenten zu
 	 bestellen. Über die jeweiligen Änderungen wird 
	 die DVFA GmbH die Teiln. rechtzeitig informieren.
4.2	 Die Abhaltung der einzelnen Veranstaltungen ist von der Teilnah-
	 me einer Mindestanzahl an Teilnehmern abhängig. Wird die Min-
	 destteilnehmerzahl nicht erreicht, kann die DVFA GmbH den Ter-
	 min verschieben oder absagen. Die DVFA GmbH wird Teilnehmer 
	 unverzüglich über die Nichtabhaltung der Veranstaltung informie-
	 ren und den Ersatztermin mitteilen oder bereits gezahlte Gebüh-
	 ren erstatten.
4.3	 Die DVFA GmbH ist befugt, den Veranstaltungsort zu ändern, was 
 	 den Teilnehmern unverzüglich mitzuteilen ist.
4.4	 Können einzelne Unterrichtseinheiten (d.h. einzelne Stunden)
 	 nicht abgehalten werden, so hat der Teilnehmer keinen Anspruch
 	 auf einen Ersatztermin od. die Erstattung von Teilnahmegebühren.
4.5	 Im Falle, dass ein kompletter Kurs nicht abgehalten wird, weil die 
	 Referenten verhindert sind, wird die DVFA GmbH versuchen, einen 
	 Ersatztermin für den Kurs anzubieten. Ist der Teilnehmer zum
 	 Zeitpunkt des Ersatztermins verhindert, kann er die Erstattung
 	 bereits geleisteter anteiliger oder der gesamten Teilnahmege-	
	 bühr verlangen.

5.	 Prüfungsordnung

	 Die Prüflinge unterliegen der zum Zeitpunkt der Prüfung 
	 aktuellen Fassung der Prüfungsordnung.

6.	 Zahlungsbedingungen

6.1	 Die DVFA GmbH erhält die im Anmeldeformular ausgewiesene  
	 Vergütung. Die Teilnehmerpreise verstehen sich jeweils zuzüg- 
	 lich gesetzlicher Mehrwertsteuer.
6.2	 Die Teilnahmegebühr ist mit Zugang der Rechnung fällig und
 	 innerhalb des angegebenen Zahlungsziels zu zahlen.
6.3	 Der Zahlungseingang der Teilnahmegebühr bei der DVFA GmbH
 	 ist Voraussetzung für die Erbringung von Leistungen sowie für
 	 die Teilnahme an den Veranstaltungen. Ist die Zahlung nicht
 	 fristgerecht erfolgt, kann der Teilnehmer jederzeit von der Teil-
	 nahme ausgeschlossen werden und ist zur Zahlung einer Scha-
	 densersatzpauschale in Höhe der Teilnahmegebühr verpflichtet.
 	 Dem Teilnehmer bleibt der Nachweis eines geringeren Schadens 
	 vorbehalten.

7.	 Rücktritt und Nichtteilnahme

	 Der Teilnehmer kann seine Anmeldung zu einem Ausbildungspro- 
	 gramm bis zum Eingang seiner Eingangsbestätigung durch die 
 	 DVFA GmbH schriftlich zurücknehmen, ohne dass hierfür Kosten
 	 entstehen. Erfolgt eine schriftliche Stornierung nach der Übersen-
	 dung der Eingangsbestätigung durch die DVFA GmbH und vor der
 	 Übersendung der Zulassungserklärung ist eine Aufwandsentschä-
	 digung in Höhe von einem Drittel der normalen Teilnahmegebühr
 	 der entsprechenden Veranstaltung zzgl. MwSt. fällig. Bei einer 
	 Stornierung der Teilnahme nach der Übersendung der Zulassungs-
	 erklärung wird die volle Teilnahmegebühr fällig. Der Teilnehmer
 	 kann jedoch eine Ersatzperson benennen. Die DVFA GmbH kann
 	 der Teilnahme der Ersatzperson widersprechen, wenn die Ersatz-
	 person die besonderen Anforderungen für die Teilnahme an der
 	 Veranstaltung nicht erfüllt. Nimmt eine Ersatzperson teil, haftet
 	 sie gemeinsam mit dem Teilnehmer für die Erstattung der Teilnah-
	 megebühr. Der Teilnehmer ist, auch wenn er die Veranstaltung
 	 nicht besucht, zur Erstattung der vollen Teilnahmegebühr ver-
	 pflichtet. Dies gilt auch für die Buchung von Teilveranstaltungen.

8.	 Widerrufsbelehrung

8.1	 Widerrufsrecht für Verbraucher

	 Verbraucher können ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei

 	 Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax,

 	 E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt mit der Zulassungserklä-

	 rung seitens der DVFA GmbH, frühestens jedoch mit Erhalt die

	 ser Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die recht- 

	 zeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an: 

	 DVFA GmbH, Mainzer Landstraße 47a, D-60329 Frankfurt 

 	 am Main, Fax: 069 / 264848-488 oder ausbildung@dvfa.de

8.2	 Wiederrufsfolgen

	 Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-

	 fangenen Leistungen zurückzugewähren.

8.3	 Besondere Hinweise

	 Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn Sie die Dienstlei-

	 stung vor Ablauf der Widerrufsfrist selbst veranlasst haben

 	 (z.B. durch Teilnahme an der Veranstaltung).

9.	 Haftung

9.1	 Die DVFA GmbH haftet grundsätzlich nur im Fall von Vorsatz oder 
	 grober Fahrlässigkeit. Eine Haftung für leichte Fahrlässigkeit
 	 kommt nur in Betracht bei Verletzung von Leben, Körper und Ge-
	 sundheit oder bei der Verletzung von Kardinalpflichten (d.h. sol-

	 che, die für die Erreichung des Vertragsziels wesentlich sind).
 	 Verletzt die DVFA GmbH leicht fahrlässig ihre Kardinalpflichten,
	 so ist die Haftung auf den vorhersehbaren Schaden sowie der
	 Höhe nach auf den Betrag der Teilnahmegebühr beschränkt; fer-
	 ner ist eine Haftung für Folgeschäden und mittelbare Schäden aus-
	 geschlossen. Die Ansprüche erlöschen, wenn diese von dem Teil-
	 nehmer nicht innerhalb von drei Monaten ab dem Zeitpunkt der
 	 Kenntnis von dem Schadensfall der GmbH DVFA schriftlich ange-
	 zeigt werden.
9.2	 Die DVFA GmbH übernimmt keinerlei Haftung für Personen- und 
	 Sachschäden, die bei der An- und Rückreise zu sowie am Veran- 
	 staltungsort entstehen.

10.	 Vertraulichkeit

10.1. Die Kursunterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Sämtliche
 	 Rechte hieraus sind der DVFA vorbehalten. Eine Vervielfältigung,
 	 Verbreitung, Verarbeitung oder öffentliche Wiedergabe bedarf
 	 der vorherigen schriftlichen Genehmigung der DVFA.
10.2 Die Teilnehmer sind verpflichtet, alle auf andere Teilnehmer und 
 	 Referenten bezogenen Informationen streng vertraulich zu be-
	 handeln, sowie solche Informationen, die im Zusammenhang mit
 	 der Durchführung der Veranstaltung stehen.

11.	 Schlussbestimmungen

11.1 Im Falle höherer Gewalt ist die DVFA GmbH für die Dauer der Be- 
	 hinderung von der Leistungspflicht befreit. Höherer Gewalt ste-
	 hen Feuer, Streik, Aussperrung und sonstige Umstände gleich,
 	 die die DVFA GmbH nicht zu vertreten hat, die aber die Leis-
	 tungen der DVFA GmbH wesentlich erschweren oder unmöglich
 	 machen.
11.2 Zum Zwecke der Anmeldungsverarbeitung werden die Angaben  
	 des Teilnehmers sowie durch die DVFA GmbH als auch durch die
 	 Deutsche Börse AG gespeichert, ausgewertet und
	 gegebenenfalls zwecks Vertragsvollziehung an Dritte
	 weitergegeben. Ferner möchten die DVFA GmbH und Dritte,
	 die ähnliche Veranstaltungen anbieten, den Teilnehmer gerne 
	 auch künftig über weitere interessante Veranstaltungen
	 informieren und dem Teilnehmer entsprechendes
	 Informat ionsmater ia l  zusenden.  D ieser  Über-
	 sendung von Informationen kann der Teilnehmer jederzeit wider-
	 sprechen.
11.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieser Bedingungen unwirksam
 	 sein oder werden, so wird die Wirksamkeit der Bedingungen im
 	 übrigen davon nicht berührt. An Stelle einer unwirksamen Bestim-
	 mung soll eine Regelung treten, die dem von der unwirksamen
 	 Bestimmung angestrebten wirtschaftlichen Ziel in rechtlich zu
	 lässiger Weise möglichst nahe kommt. Sollte in diesen Bedingun-
	 gen eine Lücke auftreten, so werden die Parteien eine Regelung  
	 finden oder gelten lassen, die dem entspricht, was sie vereinbart
 	 hätten, wenn sie den offen gebliebenen Punkt bedacht hätten.
11.4 Diese Vereinbarung unterliegt dem Recht der Bundesrepublik
 	 Deutschland. Gerichtsstand aller Rechtsstreitigkeiten aus diesem
 	 Vertragsverhältnis ist Dreieich.

Frankfurt am Main, Mai 2010

Allgemeine Teilnahmebedingungen für das Kompaktprogramm ISSP
Allgemeine Teilnahmebedingungen der DVFA GmbH für die Ausbildung zum ‘ISSP - Investment Specialist for Structured Products’ in Kooperation mit der Deutschen Börse AG.

ISSP
Rechtliche Hinweise _



DVFA GmbH
Mainzer Landstraße 47a
D-60329 Frankfurt am Main
Tel.:	 +49 (0) 69 - 264848- 124
Fax:	 +49 (0) 69 - 264848 - 488
Mail:	 finanzakademie@dvfa.de
Web:	 www.dvfa.de

Konzeption/Inhalt: DVFA GmbH
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Bilder:	 www.shutterstock.com Stand: Sept. 2011 Änderungen bei Programm und Prüfungsstruktur sowie Referenten vorbehalten.

“	 Sehr intensives, arbeitsreiches und informatives Programm. Qualität und
 	 Menge des ‘Inputs’ sehr hoch, praxisnah, aber vor allem als Fundament für
 	 weitere ‘Eigenstudien’ unerlässlich.

“	 Sehr hilfreich bei der Identifizierung von Fallstricken und bei der Abwägung
 	 von Chancen und Risiken.

“	 Ein sehr qualitätsstarkes Seminar.

“	 Das Ziel des Lehrgangs weitere detaillierte Kenntnisse aus der Zertifikate-
	 welt zu erhalten, wurde voll erfüllt.

“	 Der Kurs ist sehr gut geeignet, um von der Derivate-Theorie zu dem Baukasten
	 für strukturierte Produkte hinzuleiten.


